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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Zypern und die Stadt Páfos an der Westküste der In-
sel verbinden die meisten von Ihnen mit einem relaxten 
Badeurlaub, mit gutem Essen und Trinken und mit Aus-
flügen und Besichtigungen antiker Ausgrabungsstätten.

All dies kann man dort genießen, doch Páfos hat 
noch weit mehr zu bieten: Als erste Stadt Zyperns 
wird Páfos 2017 den Titel „Europäische Kulturhaupt-
stadt“ tragen. Hierauf bereiten sich die Stadt und ihre 
Einwohnerinnen und Einwohner seit einigen Jahren 
intensiv vor. Es wurde ein spannendes, abwechslungs-
reiches Kulturprogramm organisiert, das die Men-
schen, die in der Stadt leben, ebenso begeistern wird, 
wie die Touristen, die ihren Urlaub hier verbringen 
oder extra deshalb nach Páfos kommen. 

Der Charme des Besuchs einer Europäischen 
Kulturhauptstadt besteht darin, die gewöhnlichen 
Touristenpfade zu verlassen und tiefer einzutauchen 
in das kulturelle Leben einer Stadt. Dieser Reiseführer 
beschreibt deshalb die Ideen und Themenschwerpunk-
te von Páfos 2017 und verbindet sie mit den zahl-
reichen Sehenswürdigkeiten. So entsteht eine neue 
Perspektive auf die vielfältigen kulturellen Schätze 
und Naturlandschaften in und um Páfos.
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Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Urlaub mit 
interessanten Kulturevents, bleibenden Eindrücken 
und spannenden Begegnungen mit den Menschen in 
Páfos.

Danken möchte ich Erica, Lefteris und Michael 
aus Zypern für die Insidertipps und Christine für die 
Begleitung während meinen Recherchereisen und das 
Redigieren der Texte.

Andreas Salewski
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Páfos – Europäische Kultur-
hauptstadt 2017
Ein Geburtsort der Götter, ein Paradies der Liebe und 

der Leidensschaft, ein Hafen für Reisende zwischen den 
Welten, ein von Homer und Hesiod gepriesenes kulturelles 
Zentrum des Altertums, ein begehrtes Objekt für Eroberer 
und Abenteurer, eine von fremden Herrschern unterdrückte 
Stadt, ein seiner Magie beraubter Ort, eine in Vergessen-
heit versunkene Stadt, eine für die Unabhängigkeit kämp-
fende Stadt, eine Stadt im letzten geteilten Land Europas, 
eine Zuflucht für Flüchtlinge, eine Touristenhochburg, 
ein wichtiges Finanzzentrum, eine europäische Stadt des 
21. Jahrhunderts am Knotenpunkt zwischen Europa, Asien 
und Afrika – und 2017 Europäische Kulturhauptstadt mit 
einer Open-Air-Fabrik. All das und mehr ist Páfos.

Europäische Kulturhauptstädte –  
Ideen und Ziele

Der Titel „Europäische Kulturhauptstadt“ geht 
auf eine Initiative der damaligen griechischen Kul-
turministerin Melina Mercouri zurück und wird von 
der Europäischen Union seit 1985 jährlich vergeben. 
Mit der steten Erweiterung der EU änderte sich auch 
das Konzept: Wurde ursprünglich jedes Jahr eine 
Stadt ausgewählt, werden seit 2009 jeweils eine aus 
den alten und eine aus den neuen Mitgliedsländern 
nominiert. Bis zum Jahr 2019 werden 60 Städte in 
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30 Ländern den Titel geführt und ihre Stadt und ihr 
Land kulturinteressierten Menschen Europas präsen-
tiert haben. Die EU unterstützt die Kulturhauptstädte 
durch die Vergabe des mit eineinhalb Millionen Euro 
dotierten „Melina Mercouri Preises“. Weitere Mittel 
von mindestens einer Million Euro muss die jeweilige 
Kulturhauptstadt selbst aufbringen.

Hauptidee ist die Annäherung der europäischen 
Nationen: Mit ihrem Programm tragen die Europä-
ischen Kulturhauptstädte dazu bei, die Vielfalt, den 
Reichtum und die Gemeinsamkeiten des kulturellen 
Erbes in Europa herauszustellen. Sie rücken so in 
den Vordergrund, was uns Europäer miteinander 
verbindet. Aber auch die kulturelle Individualität der 
ausgewählten Städte steht im Blickpunkt: Die Events 
und Infrastrukturmaßnahmen der Kulturhauptstädte 
fördern die Stadtentwicklung und beziehen Bürger 
und Künstler gleichermaßen mit ein.

Marina Vryonidou, Geschäftsführerin von Páfos 
2017, beschrieb diesen Prozess in einem Interview so: 
„Der Titel ‚Europäische Kulturhauptstadt‘ eröffnet einer 
Stadt die einmalige Chance, sich neu zu gründen und zu 
verjüngen. Einem Land gibt der Titel die Möglichkeit, 
sein Image als Touristendestination neu zu definieren, 
indem es sein kulturelles Erbe und Potenzial in den Vor-
dergrund stellt. (…) Mit Sicherheit kann das Projekt die 
kulturelle Schaffenskraft, das Image und die Zukunftsaus-
sichten einer Stadt und eines Landes verbessern, wenn es 
strategisch geplant, vermarktet und umgesetzt wird.“
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Eine Übersicht über die Europäischen Kulturhauptstädte seit 1985 
findet man auf der Homepage der Nationalen Kontaktstelle für 
die Kulturförderung der EU (www.ccp-deutschland.de).

Páfos wird Europäische Kulturhauptstadt

Schon im Jahr 2010 begann die Bewerbungsphase. 
Páfos konkurrierte dabei auf nationaler Ebene mit Li-
massol und der Hauptstadt Nicosia. Ende 2012 fiel die 
Entscheidung zugunsten von Páfos, das damit als erste 
Stadt Zyperns den Titel „Europäische Kulturhauptstadt“ 
tragen wird. Schon kurz darauf begannen die ersten 
Vorbereitungen, die jedoch durch den Finanzcrash auf 
Zypern im Frühjahr 2013 jäh unterbrochen wurden. 
Auch die Finanzierung des Projekts stand auf der Kippe. 
Nach einer mehrere Monate langen Pause, in der die 
finanzielle Förderung des Projekts auf neue Füße gestellt 
wurde, war Páfos 2017 zurück in der Spur. Mit zusätz-
lichem Personal, vielen Freiwilligen aus der Stadt und 
der Region und getragen von einer großen Begeisterung 
der Bevölkerung wird seitdem das Kulturprogramm für 
2017 vorbereitet. Schon seit 2015 finden zudem in Páfos 
Kulturevents statt, die auf die Themenschwerpunkte der 
Europäischen Kulturhauptstadt Bezug nehmen.

Auch das Image der Stadt Páfos als Urlaubsort und 
als Reiseziel mit seinen bedeutenden historischen und 
kulturellen Stätten, soll nach dem Willen der Veranstalter 
verbessert werden. Wie andere Küstenstädte Zyperns, lei-
det Páfos an der starken Ausweitung des Massentouris-
mus seit den 1980er Jahren mit all seinen negativen Be-




